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#ST# Ans den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 16. März 1857.)
Der Bundesrath hat zum Jnspektor der eidg. Eentralmilitäxschul....

welche dieses Jahr in zwei Abtheilungen , nämlich in einem theoretischen
Kurse und einer Applikationsschule, stattfindet, den Herrn General W. H.
Du fou r, von Gens, ernannt.

Aus das Gesuch des Speditionskomite der dritten allgemeinen schweiz.
Ausstellung in Bern hat der Bundesrath die ordentliche Posttaxe . fiir
Ausstellungsgegenstände , welche von den Kantonalkomite durch die Post
eingesandt werden, auf die Häl f te ermäßigt, jedoch unter folgenden
Bedingungen :

1) Die Sendungen dürfen das Gewicht von l 20 Pfund nicht über-
steigen. Schwerere oder wegen zu großem Umfange zur Verladung
aus die Postwägen sich nicht eignende oder sehr zerbrechliche Gegen-
stände werden nicht angenommen.

2) Die Posttaxermäßigung tritt nicht ein :
a. süx jene Ausstellungsgegenstände , welche mit Nachnahmen be-

lastet sind;
h. für diejenigen , welche von dem Generalkomite zur Aufnahme

in die Ausstellung nicht würdig befunden worden find und daher
zürükgesendet werden.

3) Die Taxe kann von keinem Gegenstande mit einem geringern Betrage
als mit dem Minimalste des ordentlichen Posttar.ss berechnet werden.

4) Für die Spedition der Gegenstände und die Verrechnung der Post-
taxen find die nahern bezüglichen Vorschriften des Postdepartements.
zu beobachten.

Die Postbüreaux haben von gegenwärtiger Verfügung bei Taxation
der Postsendungen keine Notiz zu nehmen, indem der bewilligte Rabatt
durch Verrechnung des Postbureau Bern mit dem Speditionskomite statt-
findet.

(Vom 18. März 1857.)
Der Bundesrath hat sein Post- und Baudepartement ermächtigt, vom

...0. März bis 15. Mai l. J. zwischen So lo thurn und H e r z o g e n -
buchsee einen zweiten täglichen Postkurs zu erstellen. .
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(Vom 20. März 1857.)
Die Königin von Spanien hat, mit Patent vom 18. Nooember

1856, ihren Minifterresidenten bei der schweiz. Eidgenossenschaft , Herrn ^
.Ritter d 'Es t rada , von seinem Gefandtschaftsposten abberufen.

Vorläufiger Mittheilung zufolge wird Herr d'Estrada durch Don
Ea^o de V u in o n es, Marquis de St. Earlos, ersezt werden.

Der Bundesrath ermächtigte sein Post- und Baudepartement, wäh^
.̂.end den drei Sommermonaten Juli , August und September zwischen
Bern..und Thun über. Mü n f inge n einen vierten täglichen Kurs zu
erstellen, so wie die bisherige Postablage in Z uz, Kts. Graubünden, in
ein Postbüreau mit Telegraphendienst umzuwandeln.

Wahlen des Bundesrathes.

Postbeamte :

18. März, Herr Joseph Ke l le r , Postkommis iuRorschach, zum Kommis
auf dem Hauptpostbüreau Bafel.

20. März, Herr August Sch l a t t e r , von und in Aarau, zum Post-
kommis daselbst.

„ Herr Wilhelm B rüde r l i n, von Liestal, zum Postkommis
in Olten.

„ Herr Joseph S c h m u k e , von Wallenstadt, zum Postkommis
in .^verdon.

„ Herr Jakob G e e r , von Zuz, zum Pofthalter und Tele-
graphisten in dort.

Zollbeamter :

20. März, Herr Heinrich S i egr i st, Zolleinnehmer in Dörflingen,
Kts. Schaffhausen, zum Gehilfen der Hauptzol.lftätte Schaff-
hausen.
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